
                    

 

   3. Treffen Arbeitskreis Finanzierung & Recht 
Mittwoch, 29. Februar 2012, 16:00 – 18:00 Uhr 

PricewaterhouseCoopers AG 
New-York-Ring 13, 22297 Hamburg 

 
Protokoll 

Anwesende: siehe beigefügte Teilnehmerliste  

Dr. Jan Backhaus (Dabelstein & Passehl) begrüßt die anwesenden Teilnehmer in seiner 

Funktion als Arbeitskreisleiter. 

Tagesordnung:  

TOP 1 Überblick Aktivitäten Cluster EEHH  

TOP 2 Berichte aus den Arbeitsgruppen 

TOP 3 Projekt EnergioN  

TOP 4 Novellierung der Seeanlagenverordnung 

TOP 5 Weiteres Vorgehen / Themen für Arbeitsgruppen / Folgesitzung 

  

TOP 1 Organisatorisches / Erläuterung thematische Schwerpunktbildung  

Herr Findeisen (EEHH GmbH) gibt den Teilnehmern einen kurzen Überblick über die 

aktuellen Aktivitäten des Clusters EEHH. Neben demnächst folgenden Messebesuchen 

(national als auch international) geht er insbesondere auf die beiden vom Cluster in Auftrag 

gegebenen Studien (Basisgutachten, Personal-/Qualifizierungsstudie) ein. Die Präsentation 

von Herrn Findeisen wird im Anschluss der Veranstaltung im Mitgliederbereich des 

Arbeitskreises zur Verfügung gestellt. 

TOP 2 Überblick Aktivitäten Arbeitskreise EEHH 

Um die Teilnehmer des Arbeitskreises „Finanzierung & Recht“ über den aktuellen Status Quo 

aus den eingerichteten Arbeitsgruppen zu informieren, ist angedacht, jeweils einen kurzen 

Ergebnisbericht aus den Gruppen am Beginn jeder Arbeitskreissitzung zu geben. Dr. Thorsten 

Behle (Witter Khalilzadeh Niklas Rechtsanwälte) informiert die Anwesenden über die 

Arbeitsgruppe „EEG 2012“ und stellt kurz die Ergebnisse der bisherigen zwei Sitzungen vor. 

Die Gruppe wird sich u.a. weiterführend mit der Thematik „Power-to-Gas“ aus rechtlicher 

Sicht beschäftigen und dazu eine Ergebnisdokumentation (Vortrag/Paper) vorbereiten. 

Stefan Küver (Dauerkraft GmbH) informiert den Teilnehmerkreis äquivalent über die 

Arbeitsgruppe „Marktprämie“. 

 

 

 



TOP 3 Projekt EnERgioN -  Erzeugung, Speicherung und Vermarktung von Erneuerbaren 
Energien in der Region Nord 
 
Herr Backhaus stellt Prof. Dr. Thomas Schomerus und Lars Holstenkamp von der Leuphana 

Universität Lüneburg vor und bedankt sich für die Bereitschaft, ein kurzes Referat im 

Rahmen des Arbeitskreises zu halten. Das Kompetenztandem EnERgioN („Erneuerbare 

Energien in der Region Nord“) geht der Frage nach, wie sich regionaler Strom aus 

erneuerbaren Energien besser in der Region speichern und verteilen lässt. Dafür prüft das 

Forschungsteam um Prof. Dr. Heinrich Degenhart, Experte für Finanzierung und 

Finanzwirtschaft, und Prof. Dr. Thomas Schomerus, Experte für Energie- und Umweltrecht, 

den Aufbau und die Gestaltung virtueller Kraftwerke, die kleine, dezentrale und häufig von 

Privatpersonen betriebene Stromerzeuger zusammenschalten. Die virtuellen Kraftwerke 

verknüpfen Versorgungsunternehmen, Netzbetreiber und Konsumenten und koordinieren 

Erzeugung, Speicherung und Verbrauch von Energie. Um vorübergehend überschüssigen 

Strom aus erneuerbaren Energien zu speichern, untersuchen die Wissenschaftler in der 

Pilotregion Uelzen/Lüneburg anhand des Elbe-Seitenkanals, inwieweit die 

Höhenunterschiede einer Wasserstraße an Schiffshebewerken und Schleusen als regionale 

Energiespeicher eingesetzt werden können. Der Vortrag wird im Nachgang durch das Cluster 

im internen Mitgliederbereich zur Verfügung gestellt. 

 

TOP 4 Novellierung der Seeanlagenverordnung – Änderungen für die Offshore-
Windenergie 
 

Nach einer Kurzvorstellung durch Dr. Jan Backhaus stellt Dr. Ursula Prall (Kuhbier 

Rechtsanwälte) die Novellierung der Seeanlagenverordnung detailliert vor. Das 

Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung hat die Seeanlagenverordnung 

mit dem Ziel novelliert, die Genehmigungsverfahren zu beschleunigen. Die Novelle trat am 

30. Januar 2012 in Kraft. Im Nachgang des Vortrages kommt es zu fachlichen Diskussionen 

unter den anwesenden Teilnehmern. Auch hier wird angestrebt, den Teilnehmern die 

Präsentation im Mitgliederbereich des Arbeitskreises zur Verfügung zu stellen. 

 

TOP 5 Weiteres Vorgehen / Themen für Arbeitsgruppen / Folgesitzung 
 
Herr Dr. Backhaus bedankt sich bei den Referenten und den anwesenden Teilnehmern und 

verweist auf das weitere Vorgehen. Das bestehende und praktikable Konzept der 

Arbeitsgruppen-Einrichtung soll weiterhin verfolgt werden. Im Detail bedeutet dies, dass 

man sich mit aktuellen Themen aus dem Bereich der Erneuerbaren Energien aus rechtlicher 

Sicht befasst und vertiefend in jeweiligen Arbeitsgruppen betrachtet. Es ist angedacht eine 

Arbeitsgruppe „Offshore“ einzurichten, in der aktuell relevante Fragestellungen aus dem 

Offshore-Windbereich diskutiert und erörtert werden (u.a. die Novellierung der 

Seeanlagenverordnung). Dr. Backhaus weist den Teilnehmerkreis darauf hin, dass weitere 

Themenvorschläge für spezifische Arbeitsgruppen jederzeit gerne gewünscht und 

willkommen sind. Interessenten für die geplante Arbeitsgruppe „Offshore“ setzen sich bitte 

mit dem Cluster EEHH in Verbindung. In Abstimmung mit der Arbeitskreisleitung werden die 

dann folgenden Schritte (Arbeitsgruppen-Organisation, Terminfindung etc.) realisiert.  

 

 

 



Die Teilnehmer der Sitzung erhalten das Protokoll und die Teilnehmerliste der 3. Sitzung des 

Arbeitskreises „Finanzierung & Recht“. Alle relevanten Unterlagen (Präsentationen etc.) 

werden ebenso auf der Website des Clusters zur Verfügung gestellt. Die nächste Sitzung ist 

für Ende Mai/ Anfang Juni anvisiert. 

 

 

  

Dr. Jan Backhaus     Andreas Findeisen 

Arbeitskreisleitung Finanzierung & Recht   Projektleitung Innovationsmanagement 


